
 
 
 
 

STADT LOHMAR 
BEBAUUNGSPLAN NR. 76.1 „ERLEBNISBAUERNHOF KREWELSHOF“ 
(VORENTWURF) 
 
A. Textliche Festsetzungen 

1 Art der baulichen Nutzung (§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB) 

Sonstige Sondergebiete gem. § 11 Abs. 1 und 2 BauNVO 
mit der Zweckbestimmung "Erlebnisbauernhof“ (SO Erlebnisbauernhof) 
 
Die Sonstigen Sondergebiete mit der Zweckbestimmung „Erlebnisbauernhof“ dienen der 
Unterbringung von gewerblichen Nutzungen sowie der Erholung und Freizeitgestaltung 
mit Bezug zur Landwirtschaft. 

1.1 SO1 "Erlebnisbauernhof - Hofstelle“ 

Gemäß § 11 Abs. 2 BauNVO wird festgesetzt, dass innerhalb des SO1 "Erlebnisbauern-
hof - Hofstelle“ folgende Nutzungen zulässig sind: 
 

 Verkaufsflächen für landwirtschaftliche Produkte mit einer maximalen Innen-Ver-

kaufsfläche von 600 m², davon maximal 100 m² Randsortimente (Keramische Er-

zeugnisse und Glaswaren, Geschenkartikel, Zeitschriften, Bücher) 

 Verarbeitung landwirtschaftlicher Erzeugnisse (beispielsweise Käserei, Bäckerei, 

Manufakturen) 

 Aktions- und Ausstellungsflächen für saisonale Produkte (beispielsweise Weih-

nachtsbäume, Kürbispyramide) 

 Gastronomie 

 Outdoor-Veranstaltungen (beispielsweise Flohmarkt) 

 Versammlungen (Tagungen, Firmen-Events, Hochzeiten) 

 Anlagen für sportliche Zwecke (beispielweise Eislaufbahn, Spielscheune) 

 Spielgeräte, beispielsweise Rutschen und Klettergerüste 

 Tierhaltung (kleine Nutz- und Haustiere, wie Schafe, Hühner, Meerschweinchen) 

 Lagerflächen und –räume 

 Wohnungen für Aufsichts- und Bereitschaftspersonen sowie für Betriebsinhaber 

und -leiter; maximal zulässig sind 300 m² Geschossfläche insgesamt 

1.2 SO2 "Erlebnisbauernhof - Spielepark“ 

Gemäß § 11 Abs. 2 BauNVO wird festgesetzt, dass innerhalb des SO2 "Erlebnisbauern-
hof - Spielepark“ folgende Nutzungen zulässig sind: 
 

 Spielgeräte, beispielsweise Rutschen und Klettergerüste 

 Bauliche Anlagen zur aktiven Erholung (beispielsweise Bewegungsparcour) 

 Bauliche Anlagen zur ruhigen Erholung (beispielsweise Grillhütten) 
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2 Maß der baulichen Nutzung (§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB) 

2.1 Grundflächenzahl 

Gem. § 19 Abs. 2 BauNVO ist die zulässige Grundfläche der Anteil des Baugrundstückes, 
der von baulichen Anlagen (hier insbesondere Gebäude, Spielgeräte, bauliche Anlagen 
zur aktiven oder ruhigen Erholung) überdeckt werden darf. 

2.1.1 SO1 Erlebnisbauernhof – Hofstelle 

Die zulässige Grundfläche darf durch die Grundflächen von Stellplätzen und Nebenanla-
gen im Sinne des § 14 BauNVO bis zu einer GRZ von 0,8 überschritten werden. 

2.1.2 SO2 Erlebnisbauernhof – Spielepark 

Die zulässige Grundfläche darf durch die Grundflächen von Stellplätzen und Nebenanla-
gen im Sinne des § 14 BauNVO bis zu einer GRZ von 0,6 überschritten werden. 
 

2.2 Höhe baulicher Anlagen 

Die maximal zulässigen Höhen baulicher Anlagen sind in der Planzeichnung durch Ein-
schrieb in Meter über Normalhöhennull (m ü. NHN) festgesetzt. 
 

3 Stellplätze (§ 9 Abs. 1 Nr. 4 BauGB) 

Überdachte Stellplätze und Garagen sind nur innerhalb der überbaubaren Grundstücks-
flächen zulässig. 
 
Über der für eine Solarnutzung geeigneten Stellplatzfläche sind Überdachungen mit PV-
Anlagen auch außerhalb überbaubarer Flächen zulässig. 
 

4 Nebenanlagen (§ 9 Abs. 1 Nr. 4 BauGB) 

Gem. § 14 Abs. 1 Satz 3 BauNVO sind Nebenanlagen und Einrichtungen, die dem Nut-
zungszweck der in dem Baugebiet gelegenen Grundstücke oder des Baugebietes selbst 
dienen und die seiner Eigenart nicht widersprechen, innerhalb überbaubarer Grund-
stücksflächen zulässig und außerhalb überbaubarer Grundstücksflächen ausnahmsweise 
zulässig. 
 

5 Private Grünfläche – Erlebnisbauernhof (§ 9 Abs. 1 Nr. 15 BauGB) 

Innerhalb der privaten Grünfläche mit der Zweckbestimmung „Erlebnisbauernhof“ sind 
untergeordnete bauliche Anlagen, beispielweise Unterstand, Sanitäranlagen, zulässig. 
 

5.1 Zusätzliche Stellplätze 

Innerhalb der privaten Grünfläche sind innerhalb der abgegrenzten Fläche „zusätzliche 
Stellplätze (zSt)“ an maximal 20 Kalendertagen im Jahr Besucherstellplätze zulässig. 
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5.2 Photovoltaik-Freianlage 

Innerhalb der privaten Grünfläche ist innerhalb der abgegrenzten Fläche „PV-Freianlage“ 
Anlagen zur Nutzung solarer Energie zulässig. 
 
#Die Nutzung solarer Strahlungsenergie auf Dachflächen wird im weiteren Verfahren ge-
prüft. 
 

6 Anpflanzen und Erhalt von Bäumen, Sträuchern und sonstigen Bepflanzungen 

6.1 Dachbegrünung 

#Die Möglichkeiten von Dachbegrünungen auf neu zu errichtenden Gebäuden werden im 
weiteren Verfahren geprüft. 

6.2 Sonstige Begrünungsmaßnahmen 

#Weitere Begrünungsmaßnahmen werden im Rahmen des noch zu erstellenden land-
schaftspflegerischen Fachbeitrags ermittelt und im weiteren Verfahren ergänzt. 
 

B. Bauordnungsrechtliche Festsetzungen 
(§ 9 Abs. 4 BauGB i. V. m. § 89 BauO NRW) 

7 Anzahl der Kfz-Stellplätze 

Gem. § 9 Abs. 4 BauGB in Verbindung mit § 89 Abs. 1 Nr. 4 und Abs. 2 BauO NRW wird 
die zulässige Anzahl zu errichtender Stellplätze begrenzt auf: 

 550 Kfz-Stellplätze innerhalb der Sondergebiete Erlebnisbauernhof 

 330 zusätzliche Kfz-Stellplätze innerhalb der privaten Grünfläche im entsprechend 
festgesetzten Bereich. 

 

8 Beschaffenheit der Kfz-Stellplätze und Fahrradabstellplätze einschließlich de-
ren Zubehörnutzungen 

8.1 Ladeinfrastruktur 

Die Errichtung von Ladeinfrastruktur ist innerhalb der Sondergebiete SO1 „Erlebnisbau-
ernhof – Hofstelle“ und SO2 „Erlebnisbauernhof – Spielepark“ zulässig. 

8.2 Zusätzliche Kfz-Stellplätze 

Die innerhalb der privaten Grünfläche zulässigen Kfz-Stellplätze sind mit einem wasser-
durchlässigen Belag (Schotterrasen, Rasengittersteine o. ä.) auszuführen, soweit andere 
Belange (beispielsweise wasserrechtliche) nicht entgegenstehen. 
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C. NACHRICHTLICHE ÜBERNAHMEN 

 
Das Plangebiet liegt im Geltungsbereich des Landschaftsplanes Nr. 10 „Naafbachtal“, der 
in diesem Bereich ein Landschaftsschutzgebiet festsetzt. 
 
 
 
D. HINWEISE 
 
Erdbebengefährdung 
 
Das Plangebiet ist in der Erdbebenzone 0 / geologische Untergrundklasse R zuzuord-
nen. 
 
Gewässerrandstreifen 
 
Auf die Einhaltung von Gewässerrandstreifen gemäß § 38 WHG und § 31 LWG-NRW 
entlang der Gewässer wird besonders hingewiesen. Für bauliche Anlagen am Gewässer 
im Sinne des Wasserrechts ist eine Genehmigung nach § 22 LWG erforderlich.   
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LOHMARER SORTIMENTSLISTE 
 
NAHVERSORGUNGSRELEVANTE SORTIMENTE 
 
Lebensmittel (WZ 47.11, WZ 47.2)  

Getränke (WZ 47.11, WZ 47.25)  

Reformwaren (WZ 47.2; WZ 47.29)  

Tabakwaren (WZ 47.11, WZ 47.26)  

Drogerieartikel (WZ 47.75)  

Hygieneartikel einschließlich haushaltsüblicher Putz- und Reinigungsmittel 
      (WZ 47.75 und WZ 47.74)  

Apotheken (WZ 47.73)  

Schnittblumen (entsprechendes Teilsegment aus WZ 47.76.1)  

Zeitschriften, Zeitungen (WZ 47.62.1)  

Tierfutter (innerhalb von WZ 47.11 und WZ 47.2)  
 
ZENTRENRELEVANTE SORTIMENTE (abschließend) 
 
Parfümerieartikel bzw. kosmetische Erzeugnisse (entsprechend aus WZ 47.75)  

Bücher, Antiquariatssortimente (WZ 47.61, WZ 47.79.2)  

Schreib-, Papierwaren, Schul- und Büroartikel (entsprechend aus WZ 47.62.2) 

Bekleidung, Wäsche (WZ 47.71)  

Schuhe und Lederwaren (WZ 47.72)  

Datenverarbeitungsgeräte, periphere Geräte und Software (WZ 47.41)  

Telekommunikationsgeräte (WZ 47.42)  

Geräte der Unterhaltungselektronik (WZ 47.43)  

Elektronische Haushaltskleingeräte (entsprechend Teilsegment aus WZ 47.54)  

Bespielte Ton- und Bildträger (WZ 47.63)  

Foto- und optische Erzeugnisse (ohne Augenoptiker) (WZ 47.78.2)  

Augenoptiker (WZ 47.78.1)  

Keramische Erzeugnisse und Glaswaren, Geschenkartikel (WZ 47.59.2)  

Haus- und Heimtextilien, Bettwaren (WZ 47.51 und Teilsegmente aus WZ 47.53 (Vorhänge) 

Haushaltsgegenstände a. n. g. (WZ 47.59.9)  
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Bestecke, Schneidwaren (entsprechend aus WZ 47.59.9)  

Uhren und Schmuck (WZ 47.77)  

Spielwaren (WZ 47.65)  

Sportartikel (entsprechendes Segment aus WZ 47.62.2)  

Bastelbedarf (entsprechend aus WZ 47.62.2)  

Medizinische und orthopädische Artikel (Sanitätshausartikel) (WZ 47.74)  

Fahrräder- und Fahrradzubehör (WZ 47.64.1)  
 
NICHT ZENTRENRELEVANTE SORTIMENTE (nicht abschließend) 


Möbel (einschließlich Antiquitäten)  

Tapeten  

Bodenbeläge, Teppiche  

Farben, Lacke  

Baustoffe, Baumarktartikel  

Werkzeuge, Eisenwaren  

Sanitärwaren  

Autozubehör, Reifen  

Büromöbel 

Gartenartikel, Pflanzen, Blumen, Sämereien (ohne Schnittblumen)  

Campingartikel  

Sportgroßgeräte (z.B. Hometrainer, Krafttrainingsgeräte, Boote, etc.)  

Sperrige Artikel im Segment Babybedarf 
      (Kinderwägen, Bobbycars, etc.; Baby- und Kinderbetten, Wickelkommoden) 

Zoobedarf (gewerbliche Orientierung: Großgebinde, Spezialbedarfe für Züchter)  

Elektrogroßgeräte (Kühlschränke, Herde, Waschmaschinen)  
 


